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Für alle Teilnehmer an meinen Schreibkursen – 

ehemalige, gegenwärtige und zukünftige. 

Ihr inspiriert mich. Danke.
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Einleitung - Warum ich dieses Buch geschrieben habe

Ich unterrichte und betreue seit elf Jahren angehende Schriftsteller und höre dabei häufig: Ich bin gerade in den Ruhestand gegangen ... meine Kinder sind aus dem Haus; jetzt habe ich Zeit, an dem Buch zu arbeiten, das ich schon immer schreiben wollte.

Wussten Sie, dass das Schreiben eines Buches zu den drei wichtigsten Dingen auf unseren Wunsch­listen gehört?

Sie haben dieses Buch gekauft, also steht es vielleicht auch auf Ihrer.

Ich möchte Ihnen im Voraus sagen, dass es sich hier nicht um eine Anleitung handelt, wie Sie in einem Monat einen Roman schreiben können. Davon gibt es schon eine ganze Menge - wenn das alles ist, was Sie nun machen wollen oder womit sie begonnen haben.

Mein Ansatz, Ihnen das Schreiben beizubringen, ist anders. Mein Ziel ist es, Ihnen gute Schreib­gewohnheiten zu vermitteln, möglichst tägliches Schreiben. Ich zeige Ihnen, wie Sie das Handwerk des Schreibens erlernen können, damit Sie gleich beim ersten Mal die richtigen Gewohnheiten entwickeln. Ich hoffe, dass dieses Buch Ihre Lernkurve flacher macht und Sie so viel schneller veröffentlicht werden. Es gibt keine schnelle Art und Weise, wie man einen Roman schreiben und darin gut sein kann ... na ja, vielleicht schaffen das ein paar Glückliche. 

Ich habe mich vor 31 Jahren entschlossen, Schriftstellerin zu werden. Ich habe auf dem Weg dorthin schreckliche Fehler gemacht; von einem berühmten Verleger wurde mir sogar gesagt, ich solle darüber nachdenken, etwas anderes zu tun als zu schreiben, aber ich war entschlossen (und arrogant) genug zu glauben, dass ich meinen Traum verwirklichen könnte. Ich lernte aus meinen Erfahrungen, ich lernte das Schreiben auf die harte Tour, aber ich habe es schließlich geschafft. Inzwischen habe ich über 100 Bücher geschrieben und veröffentlicht und gebe seit mehr als einem Jahrzehnt angehenden Schriftstellern Unterstützung und Unterricht. Durch das Unterrichten habe ich auf einer weiteren Ebene erfahren, wie man Schriftsteller wird, was ein gutes Buch ausmacht und was Leser bei einer Geschichte vom ersten Satz an fesselt. Alle großartigen Bücher haben bestimmte Dinge gemeinsam, und das werde ich Ihnen in diesem Buch beibringen.

Ich hoffe, dass dieses Buch Ihnen helfen wird, der bestmögliche Geschichtenerzähler zu werden, und dass es die letzte Anleitung zum Schreiben sein wird, die Sie jemals brauchen werden. Einige Kapitel sind kürzer als andere, weil einige Aspekte des Erzählprozesses weniger Erklärung benötigen. In jedem Kapitel habe ich mein Bestes getan, um die Konzepte leicht nachvollziehbar und einfach umsetzbar zu machen.

Diese Blaupause wird Ihnen zeigen:


	Wie man einen Plot erstellt

	Wie man Figuren schafft, die die Leser lieben werden

	Wie man die richtige Person für die Erzählung der Geschichte auswählt

	Wie man Dialoge so schreibt, dass die Leser denken, sie würden einem echten Gespräch zuhören

	Wie man zeigt, statt zu erzählen

	Wie man sicherstellt, dass die Figur ein Ziel hat und es in der Geschichte genügend Konflikte gibt

	Wie man die emotionale Wirkung erhöhen kann.









Und vieles mehr...

Ein Buch zu schreiben ist schwieriger, als Sie denken. Der Hauptgrund, warum Menschen, die sagen, dass sie ein Buch schreiben wollen, nie veröffentlicht werden, ist einfach der, dass sie sich nie wirklich hinsetzen und mit dem Schreiben anfangen.

Ich hoffe, dass das nicht auf Sie zutrifft. Wenn Sie die Ratschläge befolgen, den ich meinen Kurs­teilnehmern gebe, nämlich das Handwerk zu erlernen, weiterzuschreiben, es immer wieder zu versuchen und niemals aufzugeben, können Sie den Traum, veröffentlicht zu werden, verwirklichen.

Meine eigene Reise zum Schreiben

Bevor wir beginnen, möchte ich Ihnen berichten, wie ich selbst zu einer veröffentlichten Autorin wurde.

Ich gehöre nicht zu den Menschen, die Schriftsteller werden wollten, seit sie einen Stift in der Hand halten konnten. Mein Drang zu schreiben kam erst später im Leben, als ich beschloss, ein Kinderbuch zu schreiben. Ich wusste nichts über das Schreiben oder Publizieren, also fing ich einfach an zu schreiben. Das Schreiben machte mir so viel Spaß, dass ich spürte, dass dies ein neues Hobby sein würde, dem ich in den kommenden Jahren nachgehen würde.

Mein erster Versuch war eine Geschichte über ein Einzelkind, welches das neugeborene Baby des Nachbarn entführt, damit es endlich ein Geschwisterchen bekommt. Zuerst war die Geschichte nur für mich bestimmt, aber dann träumte ich davon, veröffentlicht zu werden, und ich beschloss, sie an Verlage zu verschicken.

Wie die meisten Neulinge war ich davon überzeugt, dass meine Geschichte makellos und so wunderbar war, dass niemand sie ablehnen würde. Und wie bei den meisten Neulingen häuften sich die Ableh­nungsschreiben.

––––––––
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Aber im Gegensatz zu vielen anderen Schriftstellern gab ich nicht auf, und mein nächster Schritt war die Teilnahme an einem Wettbewerb, dem Loft's Children's Literature Award.  Nachdem ich meinen Beitrag abgeschickt hatte, versuchte ich, nicht daran zu denken, aber im Hinterkopf hatte ich immer den Wunsch, dass dies mein Durchbruch würde. 

Und raten Sie mal? Es hat funktioniert.

Der Koordinator rief mich an und teilte mir mit, dass ich zu den vier Gewinnern gehörte. Das brachte mir meinen ersten Scheck als Schriftsteller ein... 250 Dollar, um genau zu sein; und ja, ich habe immer noch eine Fotokopie des Schecks.

Ich dachte, dass dies ein Wendepunkt wäre und die Verlage nach dieser Auszeichnung aufhorchen würden, aber so kam es leider nicht. Ich verschickte das Buch während der nächsten zwei Jahre weiterhin, hatte aber kein Glück. Dann las ich, dass sich Kinderbücher am schwersten verkaufen lassen, also beschloss ich, mich einer anderen Literaturgattung zuzuwenden.
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